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				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	
	Karl Bruns: Verdeutschungsbücher des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins – Die Amtssprache

	







	Verwaltung, Verwesung, Zwangsverwaltung, Leitung. Administrativ- Verwaltungs-. Administrator Verwalter, Verweser, Zwangsverwalter; Statthalter. [Ä. W.] Kastenvogt.
	Admiralitätsgericht Seegericht, Seeamt.
	admittieren zulassen.
	admonieren erinnern, ermahnen, verwarnen,
	adnotieren anmerken, aufzeichnen, vermerken, vormerken.
	adoptieren an Kindesstatt annehmen, ankinden, anwünschen [BLR. 343 ff. – vgl. u. Adoption], – annehmen, sich aneignen, beitreten.
	Adoption Annahme an Kindesstatt, Ankindung, Kindesannahme [SZ. 264], Anwünschung [BLR. 343 ff. – von Campe d. Übersetzung erfunden – Z. 12,343–13,9], Geschlechtsleite [ä. W.].
	Adoptiveltern (-vater, -mutter) Annehmer, Küreltern, Wahleltern, Aneltern. Wahlvater [ÖBGB. 179], Kürmutter.
	Adoptivkind Angenommener, angenommenes Kind, Wahlkind [ÖBGB. 179], Kürkind, Ankind.
	Adquest s. Akquäst.
	ad rem zur Sache, z. S.
	Adressant Anweiser [SO. 407, bei Kreditauftrag].
	Adressat Empfänger [d. i. der als Empfänger Benannte], Empfangsberechtigter, Briefempfänger, Benannter, Anschrifter [vgl. Adresse]; Bezogener; Angewiesener [SO. 407, bei Kreditauftrag]; vgl. Notadressat.
	Adresse Anschrift, Aufschrift, Briefaufschrift; Wohnung(sangabe), Bestimmung, vgl. Notadresse. Deckadresse Abholstelle. Adresse, per zu Händen, durch (Vermittlung), bei, mit Briefen des. p. a. z. H., b., m. B.d. Paketadresse Paketkarte [amtlich]. Anhänge-Adresse Fahne.
	Adresse [an den Fürsten] Huldigung, Widmung, Botschaft. [an einen verdienten Mann] Ehrenschreiben, Widmung.
	adressieren richten (an), überschreiben, mit Aufschrift versehen.
	Adreßkalender Wohnungsanzeiger, Wohnungsbuch; Einwohnerliste; Wegweiser [Buchtitel].
	a drittura unmittelbar, ohne Vermittlung; ohne Umladung.
	adskribieren zuschreiben.
	ad valvas curiae an die Gerichtstafel, -pforte.
	Advitalität Lebenslänglichkeit; Leibgedinge; lebenslänglicher Nießbrauch, l. Fruchtnießung. Vgl. u. cessio bonorum.
	ad vocem s. vocem, ad.
	Advokat Anwalt, Rechtsanwalt, Rechtsbeistand, Rechtsfreund [ÖBGB. 879], Sachwalter, Fürsprech [Schweiz], Fürsprecher, Verteidiger [Ä. Wörter] Vorsprecher, Rater, Achtsmann [niedersächsisch].
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